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„Die Sterne des Himmels können wir einander nicht schenken, 

aber die Sterne der Liebe, der Freude und der Zuversicht.“ 
Irmgard Erath 

 

Wir freuen uns Ihnen, unseren ersten Newsletter für das Jahr 2022 zu übersenden und wünschen Ihnen, 
dass Sie viele interessante Informationen für sich und Ihre Arbeit darin finden. 

 
Das Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls feiert in diesem Jahr seinen nunmehr „15. Geburtstag“.  
Mit diesem Newsletter wollen wir Ihnen auch deshalb DANKE sagen:  
  Danke für Ihre Mithilfe und Unterstützung in unserem gemeinsamen Anliegen, Kinder und Jugendliche in ihren 

Rechten zu unterstützen und vor jeglicher Gewalt zu schützen. 
  Danke für ihr Vertrauen in uns und unsere Arbeit und  
  Danke für Ihr Engagement in Ihrer täglichen Arbeit. 
 
Wir wünschen dem Netzwerk und damit natürlich allen Fachkräften und Unterstützern alles Gute und weiterhin viel 
Kraft und kreative Ideen für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien!  
 
Bitte geben Sie diesen Newsletter wie gewohnt an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiter, die wir via E-Mail 
nicht erreichen - Herzlichen Dank! 
 
Sollten Sie Neuigkeiten haben oder sich und Ihre Einrichtung/Angebote/Dienste vorstellen wollen, 
dann wenden Sie sich bitte an die Koordinierungsstelle. Diese können gern im nächsten Newsletter aufgenommen werden.  
 

AKTUELLES FÜR DAS NETZWERK 

  Regionale Netzwerktreffen des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls 
  Fachkreis insofa: Fach- und Fallwerkstätten für insoweit erfahrene Fachkräfte im Landkreis Zwickau 
  Aktualisierung der Familienbegleithefte: Ausgabejahr 2023 
  Familienpaten gesucht 
  Medizinische Kinderschutz Hotline 
  Zuständigkeiten im SG ASD – Hilfen zur Erziehung 
  Bedarfsabfrage: Umgang mit Kindern/Jugendlichen bei Konsum von nicht altersgerechtem oder illegalen Inhalten im Netz 
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AUS DEM INHALT 
 
 
 
 
MATERIALEMPFEHLUNG - AUS DER PRAXIS FÜR DIE PRAXIS 
 

  Broschüre „Der sichere Schulweg“ 
  Plattform – „Connect! Schutzkonzepte online“ 
  Handbuch zur Zusammenarbeit von Grundschule und Hort 
  Fortbildungsbroschüre „Kindschaftssachen und Häusliche Gewalt“ 
 

 

ANGEBOTE FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ELTERN 
 

  Medienbildung 
  Hilfreich: Infos für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre 
  Helpline Ukraine – Telefonberatung in ukrainischer und russischer Sprache 
  Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus Kirchberg stellt sich vor 
 

 

VERANSTALTUNGSTIPPS 
 

  Jugendhilfetag 
  Online-Fachtagung zu emotionaler Gewalt „ … dass ich also solches Nichts für ihn war“ 
  Fort- und Weiterbildungen 
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AKTUELLES FÜR DAS NETZWERK 
 

  Regionale Netzwerktreffen des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls 
 

Die ersten sechs Netzwerktreffen haben bereits stattgefunden. Acht Netzwerke werden im Juni und Juli, jeweils dienstags oder donnerstags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr durchgeführt, an denen Sie noch teilnehmen können. Wenn Sie Themen haben, welche im Netzwerk besprochen werden 
sollen, können Sie uns Ihre Themenwünsche mitteilen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Die Termine im Überblick sind: 
 

Nr. Datum/Uhrzeit Netzwerk Veranstaltungsort 

7 Donnerstag 
09.06.2022 

Zwickau-West 
(Bahnhofvorstadt, Marienthal, Brand, Freiheitssiedl.) 

Freizeitzentrum Marienthal, Großer Saal 
Marienthaler Straße 120, 08060 Zwickau 

8 Donnerstag 
16.06.2022 

Zwickau-Innenstadt/Mitte Hort-Stadtstrolche, Cafeteria                                         Adressänderung!!! 
Amalienstraße 8, 08056 Zwickau 

9 Dienstag 
21.06.2022 

Meerane, Schönberg Berufliches Schulzentrum Lichtenstein, Außenstelle Meerane, Aula 
Pestalozziplatz 4, 08393 Meerane 

10 Donnerstag 
23.06.2022 

Zwickau-Süd 
(Planitz, Neuplanitz, Geinitzsiedlung, Hüttelsgrün, 
Rottmannsdorf, Schedewitz) 

SOS – Kinderdorf Sachsen, Saal 
Rottmannsdorfer Straße 43, 08064 Zwickau 

11 Dienstag 
28.06.2022 

Hohenstein-Ernstthal, Callenberg, 
Oberlungwitz 

Dreifeldsporthalle, Bistro 
Logenstraße 2, 09337 Hohenstein-Ernstthal 

12 Donnerstag 
30.06.2022 

Werdau, Fraureuth, Langenbernsdorf Verwaltungszentrum Werdau, Haus A, Kreistagssaal 
Königswalder Straße 18, 08412 Werdau 

13 Donnerstag 
07.07.2022 

Zwickau-Ost 
(Eckersbach, Auerbach, Trillerberg, Pöhlau) 

Kindertageseinrichtung „Kuschelkiste“, Anbau Stadtteilzentrum 
Heisenbergstraße 49, 08066 Zwickau 

14 Donnerstag 

14.07.2022 

Zwickau-Nord 
(Nordvorstadt, Pölbitz, Weißenborn, Niederhohndorf, 
Crossen, Mosel, Schlunzig, Schneppendorf) 

Kindertageseinrichtung „Sonnenschein“, Hort - Speiseraum 
Nordplatz 6, 08058 Zwickau 
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  Fachkreis insoFa: Fach- und Fallwerkstätten für insoweit erfahrene Fachkräfte im Landkreis Zwickau 

Im Fachkreis der insoFas haben in diesem Jahr bereits zwei Veranstaltungen stattgefunden. Zum einem eine Fachwerkstatt zur Statistik 2021 und 
aktuellen Themen sowie zum anderen eine Fachwerkstatt zur Methodenkompetenz in der Darstellung und Visualisierung eines Kinderschutzfalles. 

Die verbleibenden Termine der Fachwerkstätten im Überblick sind: 

Datum, Zeit  Fach-/Fallwerkstatt Ort 

11.07.2022 

9:00 - ca. 15:30 
Fachwerkstatt: Erkennen von und Handeln bei sexueller Gewalt als insoweit erfahrene 
Fachkraft 

 Sexualentwicklung von Kindern und Jugendlichen 

 rechtliche Grundlagen zu sexueller Gewalt 
 Erkennen von Fällen sexueller Gewalt 
 Verfahren bei Fällen akuter sexueller Gewalt und beim Verdacht als insoweit erfahrene Fachkraft 
 Vorstellung von Möglichkeiten und Grenzen in der Zusammenarbeit mit wesentlichen Partnern 

bei sexueller Gewalt (z. B. Opferhilfe Sachsen, spezialisierte insoweit erfahrene Fachkräfte für 
sexuellen Missbrauch) 

Verwaltungszentrum 
Werdau 
Haus A, Kreistagssaal 
Königswalder Straße 18 
08412 Werdau 

08.11.2022 

9:30 - ca. 12:00 
Fachwerkstatt: Vorstellung von Möglichkeiten und Grenzen der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie sowie der Kinderschutzgruppe am HBK Zwickau 

 Vorstellung der Arbeit in der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJP) 
 Vermittlung, Möglichkeiten und Grenzen in Kinderschutzfällen an die KJP  
 Vorstellung der Kinderschutzgruppenarbeit im HBK Zwickau 

Freizeitzentrum 
Marienthal 
Marienthaler Straße 
120 08060 Zwickau 
 

30.11.2022 

9.30 - ca. 12:00 
Fallwerkstatt: Austausch und Lernen an Kinderschutzfällen 

 Beratung von aktuellen Kinderschutzfällen zum Austausch und Voneinander Lernen 
 Fälle können durch Fachkräfte eingebracht werden, die keine insofa sind, sondern 

fallführende/leitende Fachkräfte sind 

Verwaltungszentrum 
Werdau 
Haus A, Kreistagssaal 
Königswalder Straße 18 
08412 Werdau 
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  Aktualisierung der Familienbegleithefte - Ausgabejahr 2023 

Es ist wieder Zeit, das Familienbegleitheft zu aktualisieren.  

Daher bitten wir Sie, Ihre angegebenen Angebote / Kontakte zu überprüfen. 

Änderungen können Sie der Koordinierungsstelle unter kindeswohl@landkreis-zwickau.de mit                                                                  
dem Betreff „Familienbegleitheft 2023“ anzeigen. 

Der Redaktionsschluss ist der 30.06.2022.  

Bitte verwenden Sie für die Aktualisierung ausschließlich die neuen Formulare. 

Diese finden Sie auf unserer Internetseite unter www.landkreis-zwickau.de/kindeswohl, Button: 
Familienbegleitheft. 

Die Broschüren selbst sind zu finden unter den Button (werdende) Eltern oder Fachkräfte – 
Informationsmaterialen. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

 

 

 
  Familienpaten gesucht: Ein Baby verändert die Welt! – als Familienpate junge Familien unterstützen 

Für alle Familienmitglieder gibt es in den ersten Lebensjahren viele verschiedene Aufgaben zu bewältigen und der gewohnte Tagesablauf lässt sich 
manchmal kaum noch realisieren. Baby, Haushalt, Geschwisterkinder, Termine, Partnerschaft und die eigenen Bedürfnisse wollen einen festen Platz im 
Familienalltag wiederfinden. In dieser Zeit stehen ehrenamtliche Familienpaten jungen Familien zur Seite und unterstützen diese in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes und schenken Aufmerksamkeit für Geschwisterkinder, Auszeit für die Mama, Entlastung bei Terminen, Zeit für die Partnerschaft, 
Austausch und Gespräche. 

An den Bedürfnissen der Familie orientiert, bieten Familienpaten nach Absprache ca. ein- bis zweimal pro Woche für zwei bis drei Stunden die 
Unterstützung an, die sonst Angehörige oder Freunde leisten. Erinnern Sie sich noch an die erste Zeit mit Ihren Kindern? Haben Sie Lust, Ihre 
Erfahrungen und Ihr Wissen weiterzugeben? Möchten Sie gern einer Familie mit Rat und Tat zur Seite stehen? Dann werden Sie doch Familienpate und 
holen Sie das Erlebnis Familie auch für sich wieder näher in Ihr Leben!
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Als Familienpate werden Sie durch eine erfahrene Fachkraft geschult in verschiedene für die Hilfe wichtige Bereichen, in eine passende Familie vermittelt, 
im Prozess der Hilfe begleitet und informiert über weitere familienunterstützende Angebote. Während Ihrer Tätigkeit sind Sie versichert und Fahrtkosten 
werden erstattet. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder kennen Sie jemanden, der Interesse haben könnte? - Dann nehmen Sie Kontakt auf und vereinbaren einen 
Gesprächstermin mit: 

Frau Anna Naundorf 
Koordinatorin Projekt „Familienpaten“  
Tel.: 0375/390251 
E-Mail: anna.naundorf@sos-kinderdorf.de. 

 
SOS-Kinderdorf Sachsen 
Mehrgenerationenhaus Zwickau 
Kolpingstr. 22, 08058 Zwickau 
 
 
  Medizinische Kinderschutz Hotline 

Die medizinische Kinderschutz Hotline ist ein vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördertes, bundesweites, 
kostenfreies und 24 Stunden erreichbares Beratungsangebot bei Verdachtsfällen von Kindeswohlgefährdung für Fachkräfte im medizinischen 
Bereich, in der Kinder- und Jugendhilfe und für Familienrichter. Sie bietet eine telefonische Beratung zur zusätzlichen Unterstützung bei 
medizinischen/gesundheitlichen Aspekten bei Misshandlung, sexuellem Missbrauch und Vernachlässigung von Kindern und Jugendlichen durch ein 
multiprofessionelles Team. Die Beratung findet ausschließlich telefonisch statt und ersetzt nicht die Beratung einer insoweit erfahrenen Fachkraft. In 
akuten Fällen ist umgehend das Jugendamt zu verständigen.  

Die Telefonnummer der Medizinischen Kinderschutzhotline lautet: 0800 19 210 00.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: https://www.kinderschutzhotline.de/ 

 



 

NETZWERK ZUR FÖRDERUNG DES KINDESWOHLS 

01-2022 
 
 
  Zuständigkeiten im SG ASD – Hilfen zur Erziehung  
 

Stadtgebiet Zwickau  
  Kontakt 

0375 4402  
  

Stadt/Gemeinde  
  Kontakt 0375 

4402  

Bahnhofsvorstadt (Mitte-West)  A - Z  - 23285  Mülsen, Reinsdorf  A - Z  - 23238  

Äußere Dresdner Straße, Pöhlauer Straße  A - Z  - 23229  Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf, Hirschfeld  A - Z  - 23214  

Crossen, Mosel, Oberrothenbach, Schlunzig, Hartmannsdorf 
b. Zw.  A - Z  - 23238  

Wildenfels, Wilkau-Haßlau, Langenweißbach, 
Hartenstein  A - Z  - 23215  

Innenstadt bis Mitte-Nord  
A - K 
L - Z  

- 23234  
- 23236  Crimmitschau  

A - K 
L - Z  

- 23284  
- 23249  

Neuplanitz, Niederplanitz, Oberplanitz, Cainsdorf, 
Rottmannsdorf, Schwedewitz, Geinitz-Siedlung  

A - H  
I - R  
S - Z  

- 22054  
- 23258  
- 22054  

Werdau, Langenbernsdorf, Neukirchen, Fraureuth, 
Lichtentanne  

A - F  
G - J  
K - R  
S - Z  

- 23227  
- 23217  
- 23241  
- 23253  

Schneppendorf, Eckersbach, Auerbach, Pöhlau, 
Bockwa, Oberhohndorf  A - Z  - 23232  Meerane  

A - L 
M - Z  

- 23220  
- 23256  

Brand, Marienthal, Weißenborn, Nordvorstadt, Pölbitz  
A - K 
L - Z  

- 23228  
- 23235  Glauchau  

A - J 
K - Z  

- 23219  
- 23222  

Pölbitz  
- Schubert-, Gudrun-, Feodor-Straße, Edmund-, 
Dorotheenstraße, Barbara-, Alexanderstraße, Pölbitzer Straße, 
Nordplatz  

- Franz-Mehring-Straße (60 – 176, 67 – 169)  
- Leipziger Straße (80-168, 176-250, 49-79, 85-213)  
- Rosa-Luxemburg-Straße (76-92)  
- Kolpingstraße (27-54)  
- Lassallestraße (56-68)  
- Fr.-Engels-Straße (68-72, 61-69)  
- Clara-Zetkin-Straße (49-61)  

A - Z  - 23254  

Lichtenstein, St. Egidien, Bernsdorf, Gersdorf  
Callenberg, Waldenburg, Remse, Schönberg, Oberwiera  

A - L 
M - Z  

- 23231  
- 23233  

Limbach-Oberfrohna, Niederfrohna  

A - K  
L - S  
T - Z  

- 23221  
- 23225  
- 23221  

Hohenstein-Ernstthal  
A - N  
O - Z  

- 23226  
- 23223  

Oberlungwitz  A - Z  - 23224  
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  Bedarfsabfrage: Umgang mit Kindern/Jugendlichen bei Konsum von nicht altersgerechtem oder illegalen Inhalten im Netz 

Liebe Fachkräfte, 

aus der Kriminalstatistik von 2021 geht hervor, dass die Fälle von Verbreitung, Erwerb, Besitz und Herstellung kinder- und jugendpornografischer Schriften 
um 109 Prozent beziehungsweise 64 Prozent angestiegen sind. Insgesamt verzeichnen die Ermittler im Deliktsbereich „Verbreitung pornografischer 
Schriften“ eine Zunahme um 88 Prozent. 

Neu ist, dass Kinder und Jugendliche selbst kinderpornografisches Material verbreiten – teilweise im Netz gefundenes, teilweise selbst aufgenommenes. 
Kinder und Jugendliche teilen solche Bilder in Gruppenchats über WhatsApp, Instagram, Snapchat oder Facebook – oft ohne Kenntnis des strafrechtlichen 
Hintergrunds. Dementsprechend machen Kinder und Jugendliche unter 18 einen Anteil von 40 Prozent der Tatverdächtigen im Bereich „Verbreitung 
pornografischer Schriften“ aus. 

Der Kontakt mit nicht altersgerechtem Content und die Auseinandersetzung damit verlagert sich tatsächlich immer mehr ins junge Alter (ab 9 Jahren). Dies 
ist insofern problematisch, weil sie den Inhalt in dem Alter noch nicht einordnen können. Die Konsequenzen für ihre sozio-emotionale, psychische und 
sexuelle Entwicklung können gravierend und lebenslänglich sein. 

Vor allem in der Pandemie haben Kinder und Jugendliche extrem viel Zeit unbeaufsichtigt online verbracht. Viele Erwachsene kommen bei dem Thema 
nicht mehr mit (bei aller Mühe die sie sich geben). Es ist oft verstörend und überfordernd. Damit Kinder/Jugendliche damit nicht weiterhin allein gelassen 
werden, wollen wir dem entgegenwirken. Es geht vor allem darum Gesehenes für die Kinder/Jugendlichen einzuordnen und sie aufzuklären, im Dialog 
bleiben zu können und sie zu schützen.  

Im Herbst 2022 möchten wir im Bereich Gesundheitsförderung eine Veranstaltung zum Thema - Umgang mit Kindern/Jugendlichen bei Konsum von nicht 
altersgerechtem oder illegalen Inhalten im Netz - anbieten. 

Damit wir Ihre Bedarfe diesbezüglich abdecken können, wären wir sehr dankbar um ein kurzes Feedback. Welche Information würde Ihnen konkret helfen? 
Was brauchen Sie als Basiswissen etc. 

Gerne schicken Sie dies bitte direkt an Frau Schmidt von Wühlisch unter Friderike.SchmidtvonWuehlisch@landkreis-zwickau.de 

Mit freundlichen Grüßen 

Friderike Schmidt von Wühlisch 
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ANGEBOTE FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ELTERN  

  Medienbildung 

Der Verein für Medienbildung Sachsen e.V. und die MeKoSax gGmbH bieten für unseren Landkreis folgende Angebote/Leistungen zur 
Medienbildung an: 

Verein für Medienbildung Sachsen e.V. MeKoSax gGmbH 

  außerschulische medienpädagogische Projekte mit Kindern 
und Jugendlichen 

  Medienbildung/Medienprojekte in der Kita und in der Schule  

  Intergenerative Medienbildungsangebote und -workshops  

  Inklusive Medienprojekte  

  Medienbildungsangebote für Erwachsene 

(Projekt: MeKo#mobil – www.mekomobil.de)  

  Medienelternabende  

  Weiterbildungsangebote  

  Individuelle Beratung rund um Themen wie Mediennutzung, 
Jugendmedienschutz, Medienpädagogik & Co.  

  www.medienbildung-sachsen.de   www.mekosax.de 

  Infos für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre 

Das NZFH spricht jetzt Mütter und Väter auch mit einem eigenen Instagram-Kanal an. Unter https://www.instagram.com/elternsein_info werden 
Beiträge und Fragen aus dem Alltag von (werdenden) Eltern mit Kindern bis zu den ersten Lebensjahren aufgegriffen. Mit diversen Formaten informiert 
das NZFH über die Angebote der Frühen Hilfen und gibt Tipps zu Gesundheit, Erziehung und Familienalltag. Alles kurz und knapp. Für mehr 
Informationen können Familien auf der Seite www.elternsein.info ausführliche Beiträge zum Beispiel in der neuen Rubrik "Alltag mit Kind" sowie 
Anlaufstellen Früher Hilfen in ihrer Nähe über die PLZ-Suche Frühe Hilfen, finden. 

Quelle: Newsletter Fruehehilfen, Kurznachricht 29/2021: NZFH jetzt auf Instagram 

  Helpline Ukraine – Telefonberatung in ukrainischer und russischer Sprache 

Die Helpline Ukraine ist eine kostenlose Telefonberatung bei allen Sorgen, Problemen und Themen, die Ukrainisch geflüchtete Familien, Kinder und 
Jugendliche bewegen. Unter der Tel.-Nr. 0800-500 225 0 ist die Helpline montags bis freitags zwischen 14 und 17 Uhr zu erreichen; die Beratung erfolgt in 
ukrainischer und russischer Sprache und ist vertraulich. Helpline Ukraine ist ein Projekt des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gemeinsam mit Nummer gegen Kummer e.V. und mit Unterstützung der Deutschen Telekom.
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Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus in Kirchberg stellt sich vor 

Das Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus in Kirchberg ist ein offener Begegnungsort mit 
vielfältigen Angeboten für alle Generationen. Hier findet Austausch, Beratung, soziales Miteinander, 
Kreatives und Kunst, Sport und Bewegung, Bildung und nachbarschaftliches Engagement statt. Es 
gibt Angebote für Familien (u. a. Eltern-Kind-Gruppen, flexible Kinderbetreuung, Babymassage, 
Kurberatung, Kinder-Second-Hand-Laden), für Kinder (u. a. Ferienprogramm, offener Kreativtreff, 
Garten- und Kochprojekt) sowie für Senior*innen und alle Generationen (u. a. Frauen- und 

       Seniorentreff, Sportkurse, Korbflechten, Töpfern, Häkeln, medienpädagogische Angebote). 

Das vollständige Programm finden Sie auf unserer Homepage: 

Sprach-, Bildungs- und Beratungszentrum e.V. (SBBZ e.V.) - Familienzentrum mit Mehrgenerationenhaus 

Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8 bis 16 Uhr 

Fr.            von 8 bis 12 Uhr 

Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg 

Telefon: 037602 66509 

Fax:       037602 675348 

Mobil:    01516 5456178 (auch WhatsApp) 

Mail: familienzentrum@sbbz.de und mehrgenerationenhaus@sbbz.de 

Facebook: Familienzentrum Kirchberg - MGH 

Instagram: @sbbzfamilienzentrum_mgh 
 
 
Wir suchen Verstärkung! 
 
Mitmacher*innen gesucht! Wir freuen uns jederzeit über Menschen, die sich mit ihren Talenten bei uns einbringen möchten. Egal ob Sie unser 
ehrenamtliches Helferteam unterstützen möchten oder Ihr Wissen in Form eines Kurses weitergeben möchten. Kommen Sie gern auf uns zu! 
 
Herzliche Grüße 
Annett Günther 
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MATERIALEMPFEHLUNG – AUS DER PRAXIS FÜR DIE PRAXIS 
  

  Erschienen: Der sichere Schulweg 

Die Autoren Heike und Jens Möse haben die Broschüre „Der sichere Schulweg“ überarbeitet. In ihr wird auf die Grundlagen der Verkehrserziehung 
eingegangen, die Schulwegsicherung von mehreren Aspekten beleuchtet und das Instrument der Schulwegplanung vorgestellt.  

Seitens des Freistaats Sachsen ist die weitere Erhöhung der Sicherheit des Straßenverkehrs ein zentrales Anliegen. Dies spiegelt sich alltäglich wieder, was 
von den Verkehrsteilnehmern bewusst und auch unbewusst wahrgenommen wird. Einerseits sind es die unzähligen kleinen und großen, mittel- und 
längerfristigen Projekte der Verkehrsplanung, des Straßenbaus oder der Fahrzeugentwicklung, die das Leben auf unseren Straßen und Plätzen immer 
sicherer werden lassen. Aber ohne praktizierte Verkehrserziehung durch Eltern, Großeltern, Kindergarten, Schule und Vereine wäre ein sicheres 
Fortbewegen für Kinder im immer dichter werdenden Straßenverkehr trotzdem nicht möglich. 

Die Broschüre kann kostenpflichtig (drei Euro, zzgl. Versand) über den Verein „Werk für kommunalpolitische Bildung e. V. bezogen werden. 

WKB Sachsen e. V.  Telefon: 03761 8882692 
Turnhallenstraße 2  E-Mail: post@kommunalpolitisches-bildungswerk-sachsen.de 
08412 Werdau  Internet: www.kommunalpolitisches-bildungswerk-sachsen.de 
 

  Plattform – „Connect! Schutzkonzepte online“ 

Da wo Kinder und Jugendliche leben, betreut, gebildet, beraten, erzogen und begleitet werden ist der persönliche Schutz zu gewährleisten. Aber wie 
können Sie persönlich, Ihre Einrichtung und Ihr Träger die Rechte von Kindern und Jugendlichen garantieren? Die Plattform „Connect!“ will Sie bei der 
Entwicklung, Einführung und Weiterentwicklung von Konzepten, die dem Schutz von Kindern und Jugendlichen dienen, unterstützen. Schauen Sie rein, 
hören Sie rein, es lohnt sich. Link zur Plattform: www.schutzkonzepte-online.de 

  Handbuch zur Zusammenarbeit von Grundschule und Hort 

Wie können Grundschule und Hort gelingend zusammenarbeiten? Im Handbuch zur Zusammenarbeit von Grundschule und Hort wird auf die 
Erarbeitung eines gemeinsamen Bildungskonzeptes, die Dokumentation von Entwicklungs- und Lernprozessen, ein gemeinsames Raumkonzept und 
Fragen zur gesunden Ernährung eingegangen. Entstanden ist das Handbuch  im Rahmen des Programms „Gemeinsam bildet – Grundschule und Hort 
im Dialog“  der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung mit Förderung der Landeshauptstadt Dresden in Kooperation mit dem Landesamt für Schule 
und Bildung, Standort Dresden.  

Weitere Informationen und das Handbuch stehen zum Download hier bereit:   
https://www.dkjs.de/aktuell/meldung/news/handbuch-zur-zusammenarbeit-von-grundschule-und-hort/
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  Fortbildungsbroschüre „Kindschaftssachen und Häusliche Gewalt“ 

Die Fortbildungsbroschüre „Kindschaftssachen und Häusliche Gewalt“ wurde im Rahmen des E-Learning-Projekts „Schutz und Hilfe bei häuslicher 
Gewalt – ein interdisziplinärer Online-Kurs“ erstellt und richtet sich an Familienrichterinnen und Familienrichter sowie an alle weiteren Akteurinnen und 
Akteure im familiengerichtlichen Verfahren, die bei der Regelung des Umgangs, der elterlichen Sorge und der Feststellung der Kindeswohlgefährdung 
(nach häuslicher Gewalt) mitwirken. Die Qualifizierung von Fachkräften ist ein zentrales Element zur Weiterentwicklung des Hilfesystems und für die 
umfassende Versorgung gewaltbetroffener Frauen und ihrer Kinder.  

Die Broschüre ist über folgenden Link: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/kindschaftssachen-und-haeusliche-gewalt-185890 bestellbar 
oder kann sich dort heruntergeladen werden. 
 
 
AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN, FORT- UND WEITERBILDUNGEN 

 

 10. Jugendhilfetag 2022 „Jugendhilfe – Ein Blick in die Zukunft. Herausforderungen jetzt und künftig.“ 

In enger Kooperation zwischen dem Jugendamt des Landkreises Zwickau und Trägern der freien Jugendhilfe des Landkreises sowie der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau findet am 14. September 2022 von 09:00 bis 15:30 Uhr in der Westsächsischen Hochschule Zwickau der 
nunmehr 10. Jugendhilfetag zum Thema „Jugendhilfe – Ein Blick in die Zukunft. Herausforderungen jetzt und künftig.“ statt. 

Alle Träger, Fachkräfte, Mitarbeiter/-innen sowie Interessierte aus den Bereichen Jugendhilfe, Kita und Schule sind dazu eingeladen, ganztägig 
dieses Thema in zehn verschiedenen Workshops und Seminaren vielfältig fachlich zu diskutieren. 

Alle Seminare/Workshops werden doppelt angeboten (10:30 Uhr und 13:30 Uhr), um den Teilnehmenden die Möglichkeit zu geben, sich zwei 
verschiedenen Themen zu widmen. 

Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung wird der Leiter des Landesjugendamtes, Herr Enrico Birkner, mit einem Einführungsreferat auf das Thema 
einstimmen. 

 

 Online-Fachtagung „Emotionale Gewalt – „… dass ich also ein solches Nichts für ihn war“ am 23. August 2022 

Link zur Fachtagung mit Programm und Anmeldung: 

Programm_Fachtag_Med.Kinderschutzhotline_23.8.2022_01.pdf Programm_Fachtag_Med.Kinderschutzhotline_23.8.2022_01.pdf 
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 Aufbaukurs insoweit erfahrene Fachkraft – Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Sachsen  

Wann?  13.09.2022 bis 09.11.2022 (4 Tage)  

Wo?  Onlineveranstaltung bzw. Präsenzveranstaltung (DKSB LV Geschäftsstelle, Messering 8A, 01067 Dresden)  
Für wen?  Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe  
Um was geht’s?  Qualifizierung zur insoweit erfahrenen Fachkraft  

Kosten?  Aufbaukurs 380 Euro  
Weitere Infos/ 
Anmeldung?  

Anmeldung unter: www.kinderschutzbund-sachsen.de/seminare  

 
 

 Fortbildungsreihe „Kinderschutz aktuell und praktisch – auf den Punkt gebracht“   

4. Modul: Drogenmissbrauch bei werdenden Müttern und die Auswirkungen auf die kindliche Entwicklung (einzeln besuchbar) 

 

Wann?  22.11.2022  
Wo?  Eubios Kompetenzzentrum Crimmitschau (Mühlgasse 18, 08451 Crimmitschau)  
Für wen?  Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Erzieher_innen, Sozialpädagog_innen, Lehrer_innen, Leitungskräfte, 

Fachberater_innen und weitere Interessierte  
Um was geht’s?  Modul 4: Drogenmissbrauch bei werdenden Müttern und die Auswirkungen auf die kindliche Entwicklung, 

Referent/Dozent: Herr Dr. Marcus Hofmann  
Alle anderen Module haben bereits stattgefunden 

Kosten?  Modul 4 (43 Euro) 
Weitere Infos/ 
Anmeldung?  

Eubios-Kompetenzzentrum, Frau Pliefke – 03762 67838780  
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 Fortbildungsreihe „Traumatische Erlebnisse in Kindheit und Jugend“  

3. Modul: Sterben, Tod und Trauer. Wie erleben und verarbeiten Kinder schwere Verluste und wie können pädagogische Fachkräfte dabei 

helfen? (einzeln besuchbar) 

  

Wann?  24.06.2022  
Wo?  Eubios Kompetenzzentrum Crimmitschau (Mühlgasse 18, 08451 Crimmitschau)  
Für wen?  Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, Erzieher_innen, Sozialpädagog_innen, Lehrer_innen, Leitungskräfte, 

Fachberater_innen und weitere Interessierte  
Um was?  Modul 3: Sterben, Tod und Trauer. Wie erleben und verarbeiten Kinder schwere Verluste und wie können 

pädagogische Fachkräfte dabei helfen? Referent/Dozent: Herr Olav Schwarz  
Alle anderen Module haben bereits stattgefunden 

Kosten?  Modul 3 (40 Euro)  
Weitere Infos/ 
Anmeldung?  

Eubios-Kompetenzzentrum, Frau Pliefke – 03762 67838780  
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.landkreis-zwickau.de/kindeswohl  

Der Newsletter des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls ergeht auf Grundlage von § 3 Abs. 2 und 3 des Gesetzes zur Information und Kommunikation im 

Kinderschutz (KKG).  

Sie können den Newsletter abbestellen, indem Sie uns eine kurze Nachricht zukommen lassen. Das Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls wird gefördert vom 

Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.   


